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Name des Angebots  

Produktionsschule 
 

Kurzbeschreibung/Ziel 

Produktionsschulen helfen Jugendlichen bei der Integration in die Berufsbildung 
bzw. bei der Unterbringung in den ersten Arbeitsmarkt. Junge Menschen können auf 
sehr unterschiedlichen Niveaustufen in die Produktionsschule auf-genommen wer-
den; gemeinsam mit Ihnen wird ein individueller Bildungs-, Entwicklungs- und Ar-
beitsplan erarbeitet. 

Es wird in mindestens fünf unterschiedlichen Produktionseinrichtungen gearbeitet. 
Neben der täglichen Arbeit in Werkstätten bzw. dem zeitweisen Praktikum in Be-
trieben, können junge Menschen individuell ausgerichtete Bildungsmodule, wie bei-
spielsweise dem Nachholen von Schulabschlüssen oder berufsbildungsverbessernde 
Qualifikationen erhalten. 

 

Ziel: Unterstützung von Jugendlichen, die aus sehr unterschiedlichen Gründen noch 
keine Ausbildung absolviert haben, vielfach im Regelsystem gescheitert sind und 
einen anderen Zugang zum Berufsleben benötigen. 

 

Zielgruppe/Zugangsvoraussetzung 

 junge Menschen mit fehlender Ausbildungsreife und Defiziten im erzieheri-
schen Bereich und/oder multiplen Problemlagen, 

 junge Menschen, die weder ausbildungsreif noch berufsorientiert sind, 

 junge Menschen mit fehlender Ausbildungsreife, die aber berufsorientiert 
sind, 

 ausbildungsreifen, aber nicht berufsgeeigneten junge Menschen, 

 ausbildungsreifen, berufsgeeigneten, aber lernbeeinträchtigten und/oder 
sozial benachteiligten jungen Menschen, 

 junge Menschen mit eingeschränkten Vermittlungsperspektiven (Marktbe-
nachteiligte),  

 (schwerbehinderten) Rehabilitand*innen (z. B. lernbehinderte Menschen, 
geistig behinderte Menschen, körperlich und mehrfach behinderte Men-
schen, sehbehinderte Menschen, sprachbehinderte Menschen, hörbehin-
derte Menschen, psychisch behinderte Menschen) 

 

Dauer 

Bis zur Erreichung der Berufsreife 

 

Methode 

Förderangebot entsprechend §13 des Kinder- und Jugendhilfegesetzes 
 

Ansprechpartner*innen 

CJD Nord – Fachbereich Berufliche Bildung 

Hiddenseer Straße 7 
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18439 Stralsund  

Selina Easterbrook 

Telefonnummer: 03831 / 3067880 

E-Mailadresse: selina.easterbrook@cdj-nord.de 
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